
3. bis 5. Dezember 1982:10. zentrale Tagung fü r Karst- und H ö h l e n f o r s c h u n g (Kul tu rbund 
der Deutschen Demokrat ischen Republ ik) . Tagungsort: Obersdorf , Kreis Sanger­
hausen ( D D R ) . 
Das Tagungsthema ist „ D e r Kupferschieferbergbau zwischen Pölsfe ld und G r o ß l e i -
nungen und seine Beziehungen zum Karst". Die Tei lnahme ist nur mit einer E in la ­
dung mögl i ch , die auf G r u n d von Anmeldungen versandt wird . 
Anmeldungen: Karstmuseum, Pos t s ch l i eß f ach 61, DDR-4711 Uf t rungen. 

SCHRIFTENSCHAU 
Winfried Müller, Vom Schöpfbrunnen zum Wasserwerk. Zwei Jahrtausende Wasserversorgung 

in B a d e n - W ü r t t e m b e r g . 108 Seiten mit 109 Abb i ldungen , g röß t en t e i l s farbig. K o n -
rad-Theiss-Verlag, Stuttgart 1981. Preis (Leinen mit vierfarbigem Schutzumschlag) 
D M 4 2 , - . 
Thema dieses Bandes, dessen Schwerpunkt auf der Bi lddokumenta t ion liegt, ist die 

Geschichte der Wasserversorgung in S ü d w e s t d e u t s c h l a n d . Sie wird an H a n d historischer 
Zeugnisse in ihrer En twick lung bis zur Gegenwart dargestellt. Wesentliche Teile von 
B a d e n - W ü r t t e m b e r g sind Karstlandschaften mi t den f ü r diese Gebiete kennzeichnenden 
hydrologischen Merkma len und Wassernutzungsproblemcn. D i e Geschichte der Wasser­
versorgung dieses Raumes ist damit zu einem nicht unwesentlichen Te i l auch die G e ­
schichte der Bewäl t igung der karsthydrologischen Probleme und damit auch fü r den 
Karst- und H ö h l e n f o r s c h e r bedeutsam. 

Inhalt l ich spannt sich der Bogen der behandelten Themen von den Zisternen der 
Bronzezeit übe r die Nu tzung von Que l len , die Anlage von Brunnen und den Bau von 
Wasserleitungen von der R ö m e r z e i t bis zum Industriezeitaltcr bis zur modernen Albwas­
serversorgung. Dabei wird in dem Band weniger der Herkunf t des genutzten Wassers als 
den technischen und wirtschaftl ichen Aspekten nachgegangen. In einem a b s c h l i e ß e n d e n 
Kapi te l verweist der Verfasser auf die Schwierigkeiten, die der steigende Wasserbedarf in 
Z u k u n f t mi t sich bringen k ö n n t e . Die Absicht des Verfassers, einen bisher wenig beachte­
ten, aber wichtigen Aspekt der Ku l tu r - und Technikgeschichte in den B l i ckpunk t der 
Ö f f e n t l i c h k e i t zu rücken , ist mit diesem Band zweifel los gelungen. 

Dr. Hubert Trimmel (Wien) 

Wighart von Koenigswald und Joachim Hahn, Jagdtiere und Jäger der Eiszeit. Fossi l ien und 
Bildwerke. 100 Seiten mit 76 A b b i l d u n g e n , davon 5 farbig. Konrad-Theiss-Verlag, 
Stuttgart 1981. Preis (Leinen mit farbigem Schutzumschlag) D M 2 4 , 8 0 . 
Der Verlag weist in der Einbeglei tung des Buches auf dem Schutzumschlag richtig 

d a r a u f h i n , d a ß es „ fü r den an der F rühgesch i ch t e des Mensehen Interessierten fast un­
m ö g l i c h " sei, sich „in der Fül le der wissenschaftlichen Spezialliteratur zurechtzuf inden 
oder sich ein ver läß l iches B i l d zu machen", wie sich Leben und Umwel t des m i t t e l e u r o p ä i ­
schen Menschen w ä h r e n d der letzten Kaltzei t des Ple is tozäns gestaltet haben. In dem vor­
liegenden Band werden z u n ä c h s t der zeitl iche u n d der öko log i s che Rahmen abgesteckt, in 
dem sich die En twick lung der j u n g p a l ä o l i t h i s c h e n Kul tu ren insbesondere i n 
Mit te leuropa vol lzogen hat. Der Bogen der Darstel lung spannt sich sch l ieß l ich von der 
Kuns t der jüngeren Altsteinzeit übe r die Jagdwaf fen und die Jagdtiere zu den erhalten ge­
bliebenen fossilen Tierresten. E i n a b s c h l i e ß e n d e s Kapi te l ü b e r das Aussterben der eiszeit­
lichen Großsäuge t i e r e rundet den Inhalt des Buches ab. 
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Der repräsen ta t ive Band besch ränk t sich im Text ausd rück l i ch auf eine allgemein­
v e r s t ä n d l i c h e , zusammenfassende Darstel lung der wichtigsten Fakten und der wesentli­
chen Z u s a m m e n h ä n g e . Schon aus diesem G r u n d ist er f ü r jeden Interessierten — etwa 
einen H ö h l e n f o r s c h e r — äußers t wertvoll , der sich einwandfrei informieren w i l l , ohne 
Spezialist f ü r eines der Teilgebiete der Q u a r t ä r f o r s c h u n g werden zu wollen. Wesentl ich er­
scheint mir auch, daraufhinzuweisen , d a ß der Band ausd rück l i ch die mi t te leuropäisc hen 
Verhä l tn i sse im Auge hat. Daher zeigen die zahlreichen Abbi ldungen auch übe rwiegend 
Belegs tücke aus Deutschland und aus dem Mähr i s chen Karst, w ä h r e n d Vergleichsabbil­
dungen von Funden etwa aus dem klassischen Bereich der franko-kantabrischen H ö h l e n -
wandkunst S ü d w e s t e u r o p a s auf das Allernotwendigste besch ränk t bleiben. 

Die ausgezeichnete Ausstattung durch den Verlag wird diesem Band sicher eine 
weite Verbrei tung sichern. 

Dr. Hubert Trimme! (Wien) 

Eisensteinhöhle. 8 Seiten, 1 Bi ld tafe l mit 2 Farbbildern, Umschlag. Sekt ion „Allzei t Getreu" 
des Osterreichischen Alpenvcreines, Wr . Neustadt 1981. Preis öS 20,—. 
Das vorliegende Hef t im Format D I N A 5, dessen Druck der Verband ös ter re ichi ­

scher F l ö h l e n f o r s c h e r besorgt hat, soll zeigen, d a ß es auch f ü r eine S c h a u h ö h l e mit be­
scheidener Besucherzahl mög l i ch ist, sachlich einwandfreie Information in Form eines 
gedruckten H ö h l e n f ü h r e r s anzubieten. Das H e f t , f ü r dessen Inhalt der H ö h l e n f ü h r e r 
Gerhard W i n k l e r verantwortlich zeichnet, e n t h ä l t Angaben zur Forschungsgeschichte, 
eine Beschreibung des F ü h r u n g s w e g e s und der nicht allgemein zugäng l i chen Teile, A n ­
gaben über die wissenschaftliche Bedeutung und einen H ö h l e n p l a n . 

Dr. Hubert Trimme! (Wien) 

Anschriften der Autoren von Aufsätzen und Kurzberichten in diesem Heft: 

H . Danie l Gebauer, Marktpla tz 32, D-7070 S c h w ä b i s c h - G m ü n d , Bundesrepublik Deutsch­
land 

H e i n r i c h Kusch, Sackst raße 27, A-8010 Graz , Ös te r re i ch 
Prof. Dr . Friedrich Seewald, H a n s - P f i t z n e r - S t r a ß e 9, A-5020 Salzburg, Ös te r re ich 
Univ . -Prof . Dr. Hubert Trimmel, Institut f ü r H ö h l e n f o r s c h u n g , H o f b u r g , Säulens t iege 

(Bundesdcnkmalamt), A-1010 W i e n , Ös te r re i ch 
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